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An die 
Mitglieder des 
Ausschusses für Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER nach § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT 
 
 
 
Die Fraktion FREIE WÄHLER hat mit Schreiben vom 28. Oktober 2021 beantragt, folgenden Punkt 
gemäß § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu setzen: 
 

„Beendigung der epidemischen Lage mit nationaler Tragweite und hierzu getroffene 
Vorsorge- und Schutzmaßnahmen für die Bürgerinnen und Bürger in Rheinland-Pfalz“. 

 
Begründung: 
 
Wie der aktuellen Presse und dem Entwurf des gemeinsamen Eckpunktepapiers der Bundestagfrakti-
onen der SPD, von Bündnis 90/DIE GRÜNEN und der FDP zu entnehmen sind, ist eine Beendigung 
der epidemischen Lage mit nationaler Tragweite beabsichtigt.  
 
Der aktuellen Presse und Fachpresse ist zu entnehmen, dass bei den Auswirkungen im Bereich Bevöl-
kerungsschutz, innerhalb der nationalen Impfstrategie, den Booster-Impfungen eine entscheidende 
Rolle zukommt.  
 
In der von der STIKO empfohlenen 3. Auffrischimpfung (u.a. für Menschen ab 70 Jahren) und einer 
mRNA-Impfung von Personen welche mit Moderna geimpft wurden, wird hier eine wichtige Bedeu-
tung gesehen. Hierdurch soll bei nachlassendem Impfschutz, das Risiko von Impfdurchbrüchen deut-
lich verringert werden.  
 
In der Presse wird hingegen von schleppenden Auffrischimpfungen berichtet.  
 
Ergänzend zu einer hohen Corona-Impfquote ist die Bedeutung einer allgemeinen Grippeimpfung, 
gerade in der aktuellen epidemischen und immunologischen Lage, unumstritten. Zwischenzeitlich war 
hier von Engpässen bei der Lieferung von Grippeimpfstoff berichtet worden.  
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Die Landesregierung wird um Berichterstattung über die Impfstoffverfügbarkeit und die Impfquoten 
gebeten.  
Insbesondere folgende Fragen sind von Interesse:  

1.  Wieviel Prozent der von der STIKO empfohlenen Personen haben bisher eine Auffrischungsimp-
fung erhalten (Booster-Impfungen bzw. Impfauffrischung mit einem mRNA-Impfstoff).  

2.  Erhält jede Bürgerin und jeder Bürger, gemäß STIKO-Empfehlung, zeitgerecht ein Auffrischungs-
termin?  

3.  Steht gemäß STIKO-Empfehlung ausreichend Impfstoff für eine mRNA-Impfung zur Bewälti-
gung einer neuen Corona-Welle zur Verfügung?  

4.  Unterstützt die Landesregierung den Vorschlag einer allgemeinen Auffrischungsimpfung aller Be-
völkerungsgruppen?  

5.  Gibt es gemäß STIKO-Empfehlung in Rheinland-Pfalz ausreichend Impfstoff für eine Grippe-
impfung?  

 
 
 
 
 


